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Neuer Fonds Ringturm Osteuropa Absolute Return 

Vermögensaufbau ohne Grenzen 
 
Die Ringturm KAG, Investmentfondstochter der Wiener Städtischen, bringt mit 1. Juli 2005 ein 
neues, in Österreich einmaliges Produkt auf den Markt: Der Ringturm Osteuropa Absolute Re-
turn investiert je nach Marktsituation flexibel entweder in Qualitäts-Aktien aus Osteuropa, o-
der in Ost-Anleihen, oder aber am Geldmarkt. Der Anleger erhält so ein von Profis gemanagtes 
Portfolio und profitiert maximal von den Chancen des osteuropäischen Wirtschaftsraumes – 
schon mit einem einzigen Fondsanteil.  
 
90 Prozent des Erfolges eines Investments sind auf die richtige Asset Allocation (Verteilung des Ver-
mögens auf die unterschiedlichen Anlageinstrumente) zurückzuführen. Kaum ein Privatanleger hat 
jedoch die Zeit und das Know-How, um die Märkte laufend zu beobachten und sein Portfolio ständig 
den sich verändernden Marktbedingungen anzupassen. Aktives Portfolio-Management durch einen 
Experten wiederum ist aus Kostengründen nur bei größeren Vermögen sinnvoll. Beim neuen Ring-
turm Osteuropa Absolute Return kann sich der Privatanleger beruhigt zurücklehnen und die schwieri-
ge Asset Allocation-Entscheidung den Profis überlassen: Je nach Marktentwicklung investiert der 
Fonds stärker in Ost-Aktien oder Osteuropa-Anleihen oder am Geldmarkt. Schon mit einem einzigen 
Fondsanteil hat man so Zugang zu einem gemanagten Osteuropa-Portfolio. 
 
Konzentration auf Qualitäts-Aktien 
Veranlagungsstrategie des Fonds ist es, die vielfältigen Ertragschancen zu nützen, die sich aus der 
fortschreitenden Integration der zentral- und osteuropäischen Länder im großen europäischen Wirt-
schaftsraum ergeben. Dazu setzt der Fonds einerseits auf einen strengen „Value-Ansatz“ bei der Akti-
enauswahl, d.h., er investiert ausschließlich in günstig bewertete Qualitäts-Aktien mit ausgezeichneten 
Ertragschancen. Mag. Günter Castro, Geschäftsführer der Ringturm KAG: „In den neuen Ringturm 
Osteuropa Absolute Return kommt die Créme de la Créme der Ost-Aktien. Ertragsstarke Unterneh-
men mit gutem Management, Shareholder Value-Orientierung und Top-Marktposition – und selbst 
diese Titel nur dann, wenn sie zumindest 30 Prozent unter ihrem inneren Wert zu haben sind.“ Kor-
rekturen an den Ost-Aktienmärkten nutzt der Fonds, um solche Qualitätstitel günstig zuzukaufen – die 
dann bei wieder steigenden Märkten mit Gewinn verkauft werden. 
 
Andererseits erzielt der Fonds Gewinne auch aus dem Anleihen- und Geldmarkt-Portfolio: Durch die 
bevorstehende Euro-Einführung in den neuen EU-Mitgliedsstaaten und die erwartete Aufnahme neuer 
Länder in die Europäische Union eröffnen sich dem umsichtigen Anleger attraktive Kurschancen so-
wohl bei Renten- als auch bei Währungsinvestments. 
 
Gemanagt wird der neue Ringturm Fonds von Mag. Günter Faschang, der zu Beginn des heurigen 
Jahres vom renommierten Wallstreet Journal zum besten Einzelfondsmanager der Welt gewählt wur-
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de. Seine Klasse hat Faschang unter anderem beim Ringturm Osteuropa Aktienfonds bewiesen, der in 
den knapp neun Monaten seit seiner Auflage (15.09.2004) eine Performance von 33 Prozent erzielte. 
 
Chancen im Osten doppelt nützen 
Die osteuropäischen Staaten – allen voran die neuen EU-Mitglieder – verfügen über enormes Wachs-
tumspotenzial. Während erwartet wird, dass die Wirtschaft in den „alten“ EU-Mitgliedsstaaten im 
Schnitt in den kommenden Jahren knapp 2 % pro Jahr wachsen wird, ist für unsere östlichen Nach-
barn im gleichen Zeitraum mit Wachstumsraten zwischen 4 % und 10 % p.a. zu rechnen. Steigende 
Investitionen, hoher Konsum und beträchtliche EU-Subventionen runden das Bild einer Boom-Region 
ab. Im globalen Vergleich bietet Osteuropa die hohen Wachstumsraten von Emerging Markets – je-
doch bei niedrigerer Bewertung (d.h. günstigeren Preisen) der Aktien und bei deutlich geringeren Ri-
siken. Auch in Zukunft erwartet Fondsmanager Günter Faschang an den Aktienmärkten der neuen 
EU-Mitgliedsstaaten in Zentral- und Osteuropa starkes Kurswachstum: „Aber nicht nur bei Aktien, 
auch bei Anleihen ist der Einstiegszeitpunkt günstig.“ 
 
Die Anleger profitieren doppelt von der innovativen Veranlagungspolitik des neuen Ringturm Fonds: 
Castro: „Erstens fungiert die strikte Konzentration auf Qualitätsaktien als Risikopolster, denn sie sind 
von etwaigen Marktkorrekturen weniger stark betroffen. Und zweitens nützt das Fondsmanagement 
den Anleihenmarkt dieser Region sowie Geldmarktveranlagungen zur weiteren Ertragssteigerung und 
zur Risikobegrenzung im Portfolio.“ 
 
 
Facts zur Ringturm KAG 
 
Die Ringturm KAG ist eine Kapitalanlagegesellschaft der Wiener Städtischen Allgemeinen Versiche-
rung AG und der Österreichischen Beamtenversicherung (ÖBV). Sie besteht seit Mai 1988 und ver-
waltet in insgesamt 21 Spezial- und Publikumsfonds ein Fondsvolumen von 3,4 Mrd. Euro (Stichtag 
22. Juni 2005). Die Ringturm KAG verfolgt bei all ihren Produkten einen konservativen, risiko-
minimierenden Veranlagungsstil. 
 
 
 
Rückfragehinweis: 
Ringturm Kapitalanlagegesellschaft 
Schottenring 30, 1010 Wien 
Telefon: +43 (0)1 531 39-2912 
Fax: +43 (0)1 531 39-3121 
e-mail: office@ringturm.at 
Internet: www.ringturm.at  
 
 
 
 
 
 

Performance-Quelle: OeKB. Bitte beachten Sie, dass die Performanceergebnisse der Vergangenheit keine Rückschlüsse auf die Zukunft zulassen.  
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